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Scheitern und Aufstehen

[bookmark: _Hlk157763195]Als abendlichen Höhepunkt zum Auftakt der Tiroler Hausbau & Energie Messe in Innsbruck finden sich die „Hölzernen“ alljährlich zu einem gemütlichen Netzwerktreffen im gut etablierten „Holz ist genial“-Areal ein. Auch der diesjährige „Holz-Hoangart“ war von innovativen Impulsvorträgen und von spannenden Diskussionen geprägt.

[bookmark: _Hlk157763306]Eröffnet wurde der „Holz-Hoangart“ mit einführenden Worten von proHolz Tirol-Vorstandsmitglied Kurt Ziegner. Unter dem Motto „Sometimes you win. Sometimes you learn.“ folgten impulsgebende Vorträge von Bettina Lindner und Janik von Lerchenfeld. Thematisiert wurde der Umgang mit Herausforderungen und Veränderungen. Die Referenten ließen das Publikum an ihrem Scheitern und dem Herauswachsen aus ihren Krisen teilhaben. Bettina Wenko, die Initiatorin der sogenannten „Fuckup Nights Tirol", moderierte und führte die Holz-Szene durch die anschließende Diskussion. Die „Fuckup Nights" sind eine globale Bewegung, die Geschichten übers Fehler machen und das Scheitern von Unternehmer*innen auf die Bühne bringen. Darüber und über eigene Strategien und Erfahrungen konnten sich die Teilnehmenden im Anschluss bei einer herzhaften Jause austauschen.

An den äußerst gut besuchten Messetagen präsentierten sich Tiroler Holzunternehmen im ganz in der Farbe Grün gehaltenen Ausstellungsareal „Holz ist genial“. Sie gaben Einblicke in ihr Schaffen und wertvolle Tipps zum Thema Bauen und Wohnen mit Holz. Spannende Vorträge von Aussteller*innen, Architekt*innen und Planer*innen sowie Vorführungen der Universität Innsbruck (Materialtests, Bauphysik etc.), der HTL Imst und der Fachberufsschule für Forstwirtschaft und Forsttechnik Rotholz rundeten das vielseitige Programm an allen Messetagen ab. 

Als besonderes Highlight wurde im Rahmen des Projekts „Bioeconomy Austria“ gezeigt, wie Holz als nachwachsender Rohstoff weiterverarbeitet wird, in welchen Alltagsgegenständen Holz enthalten ist und welche Holzwerkstoffe es gibt. „Bioeconomy Austria“ ist ein österreichweites Projekt zum Aufbau eines Bioökonomie-Netzwerks, gefördert vom Waldfonds des Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft (BML). 
 

Bild 1 (©CMI):
V. l.: Der Vortragende Janik von Lerchenfeld, der sich selbst als Stratege, Lösungsfinder und Potenzialentfalter bezeichnet, proHolz Tirol-Vorstandsmitglied Kurt Ziegner, Moderatorin Bettina Wenko sowie die Vortragende Bettina Lindner von OL Recruiting mit Clustermanager von proHolz Tirol Simon Holzknecht 

Bild 2 (©proHolz Tirol):
V. l.: Martin Wegscheider (Mitglied Verein Holzfenster – natürlich aus Tirol), Kurt Ziegner (Vorstandsmitglied proHolz Tirol), Rüdiger Lex (Geschäftsführer proHolz Tirol) und Klaus Buchauer (Landesinnungsmeister Tischler und Holzgestalter Tirol) beim „Holz-Hoangart“

Bild 3 (©CMI):
V. l.: Daniela Voit von proHolz Tirol, Moderatorin Bettina Wenko sowie Bettina Lindner von OL Recruiting freuten sich über den gelungenen Abend.

Bild 4 (©proHolz Tirol):
V. l.: proHolz Tirol-Geschäftsführer Rüdiger Lex mit Sylvia Ainetter und Andrea Sigwart von der Tiroler Versicherung, die sich schon auf den Umzug in die neuen Büros in Innsbrucks erstem Hochhaus aus Holz freuen, sowie Messedirektor Christian Mayerhofer

Bild 5 (©CMI):
Der Hausherr und Messedirektor Christian Mayerhofer und proHolz-Geschäftsführer Rüdiger Lex sind stolz auf das erfolgreiche „Holz ist genial“-Areal auf der Tiroler Hausbau & Energie Messe.
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